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HAUSER

Johann Hauser - einer der größten Art brut-Künstler aller Zeiten Mit Texten von Sarah Lombardi,

Roger Cardinal, Maria Parucki und Michaela Strebl-Pühringer

Ein Mann zeichnet ein Rechteck, das etwas schief gerät. Oder ist es seine Kreativität, die ihn die Vorlage verändern lässt? So einfach

begann die Karriere des Johann Hauser, die ihn zu einem der größten Art brut-Künstler aller Zeiten machen sollte. Arnulf Rainer

nannte ihn „einen der besten Zeichner“, für Peter Pongratz wurde Hauser der Lehrer, der ihm zeigte, was Kunst war. Johann

Hauser, der 1949 nach Gugging kam, wo er bis zu seinem Tode bleiben sollte, wurde von Leo Navratil entdeckt und über das

Kopieren der Zeichnungen anderer Patienten an den künstlerischen Ausdruck herangeführt. 1965 wurden seine Werke erstmals

veröffentlicht und ab 1979/1980 regelmäßig ausgestellt. Dieses Buch gewährt Einblicke in Leben und Werk des Künstlers.

JOHANN FEILACHER

geboren 1954 in Villach, lebt in Krems. 2006 gründete er
gemeinsam mit Nina Katschnig das museum gugging, ist dort
seither Kurator und künstlerischer Direktor. Zahlreiche
Publikationen zum Thema Art Brut, zuletzt erschienen: "small
formats" (2013), "gugging meisterwerke.!" (2014), "Navratils
Künstler-Gästebuch" (2015), "Hauser" (2016), "Johann Garber - Karl
Vondal" (2017), "gehirngefühl.! Kunst aus Gugging von 1970 bis
zur Gegenwart" (2018), "philipp schöpke.!" (2018), "oswald
tschirtner.!" (2020), "connected" (2021), „visualized dreams…“
(2021).

MUSEUM GUGGING     (HG.)

Das Museum Gugging ist ein Ausstellungshaus für die
Künstlerinnen und Künstler von Gugging und für die
Kunstrichtung Art Brut.
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